
Wenn nicht les täuscht, hat sich das schaftler ethische 5Systeme der Einzel=
Schwergewicht der christlichen Existenz in probleme behandeln. S1e können VelI:

den etzten Jahrzehnten verlagert. Die Er:  = suchen, NEUE Grundansätze ausfindig
innerung etiwa die Glaubenskriege des machen Uun:! denkend erproben. Daneben
17. Jahrhunderts zeigen, 1mM Mittel= wird ber zunehmend Gemeinschafts=
punkt des Christenlebens der rechte Glaube arbeit geben müssen, weil eın noch D

nialer einzelner einfach nicht mehr iın derstehen hatte eute fragen die Kirchen
primär nach dem, s1e iun sollen, und Lage ist, die Menge Stoff, die Fülle
denken selbst über brisante Themen Problemen überschauen, ın der

immer näher zusammenrückenden Weltnach wWw1e die Beteiligung des Christen
revolutionären Akten. In diese geistige VO:  5 heute die Notwendigkeit christlichen
Landschaft palßst eın Buch, das VOT einı1gen Handelns zutreftend beurteilen. Als

Modell, Von dem erhoffen ist,Wochen 1m Arena=Verlag, Würzburg, @]:  =

schienen 1st dem Titel „Christliche anregend wirkt, se1 hier ıne derartige Ges=
Verantwortung” und dem Untertitel „eine meinschaftsarbeit vorgelegt.“
ökumenische Bestandsaufnahme 7ze1lt= Man wird nicht unbedingt Cn kön=
gemäßer Ethi 0 Es ist ein Buch, das aus nNen, das Buch diese hohen Ziele des
einer Rundfunksendereihe hervorgegan=- Herausgebers erreicht hat Die Lektüre
SCIL ist, der sich elne SaAaNZEC Reihe be= vermittelt ber doch den Eindruck, da{s
kannter und weniıger bekannter utoren hier ıine Reihe recht anregender Einzel=
beteiligt haben Zu e1NeEe wären tTwa
Martin Niemöller, Tanz Böckle, Dietrich 1St

}Jeiträge einem Banı  S zusammengefaßt
Von UOppen, Walter Dirks und Wolfgang Die Autoren dürften untereinander
Sucker. kaum 1ın sehr intensiver Gemeinschafts=

Unterteilt ist 1ın verschiedene Ka= arbeit gestanden haben ber auch ist
pitel ; sind eiträge der Einführung für den Leser, der den zahlreichen

Problemen unseTeT Gesellschaft christ:  =  -In das Thema gewidmet. UÜber Ehe und
Familie sind Abhandlungen aufgenom= liche Gedanken kennenlernen möchte, ein
INeN ; über die Gesellschaft wird unter Buch, das nicht hne Gewinn wieder

aus der Hand gibt.verschiedenen Gesichtspunkten nach:  =
Wilhelm Schmidtgedacht; Staat und Politik werden ın wWwel=

Tren Beiträgen abgehandelt, und Vor=
trage beschäftigen sich schließlich mi1t der Stimmen AUS der Kirche der CSSR Doku=
Kirche Ein Autorenverzeichnis, ın dem und Zeugnisse Herausgegebendie menschliche Neugierde angemesSECN be= Von Be Ruys un! Josef Smolik. Chr.
friedigt wird, schließt den Band ab, den Kaiser Verlag, München 1968 20 Sel:
der Herausgeber, Volker Hochgrebe, mit ten Paperback 14,50.einem Vorwort versehen hat, dem
die mit diesem Buch verbundene Absicht I heser Bericht aus den protestantischen

Kirchen der Tschechoslowakei hat durcherläutert: „Evangelische und katho  =  e
lische Autoren, Fachwissenschaftler und die JjJüungsten politischen Ereignisse
Praktiker der verschiedensten Lebens:  =  S geahnte Aktualität Es 1st eın
bereiche haben sich zusammengefunden, verdienstliches Buch ahrelang hatte 1mM

ach einem möglichst I1 aus: Westen die Auffassung vorgeherrscht, die
gearbeiteten Plan gemeinsam unter Kirchen ın der CSSR wI1e überhaupt
suchen, Was christliche Verantwortung mehr der weniger 1n jedem sozialisti=
heute bedeutet. ewiß sind nach w1e VOTI schen Lanı seien innerlich unfrei, S5C=
Bücher nötig, 1n denen einzelne Wissen= lähmt der ohl Sar opportunistisch. Die
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2 Beitrage, Predigten und Dokumente len ren 1mM Dienst der Basler Mission
dieser Sammlung (einschließlich moderner Deutscher Zweig steht, Berichte und Er:
Lyrik!) lassen einen Blick In die innere zählungen VOoNn deutschen Missionarinnen
Uun! äaußere Situation des tschechoslowa= und Christinnen 1ın len Kontinenten T  T
kischen Protestantismus ın selne Ge= sammengestellt. Dazwischen findet der
schichte, ın seline gegenwartıge Stellung Leser einige grundsätzliche eiträge ber
INnmıtten einer sozialistischen Gesell= Familienprobleme 1n Afrika, über die dI:  =

schaftsordnung, ın sein Ringen NEUC beitende Tau 1mM Umbruch Lateinamerikas
Formen des Gemeindelebens und der Ver: und über ein Leitbild der Tau 1n
kündigung. Hervorgehoben selen hier L1LUI Indonesien.
die Artikel über den christlich=marxisti= In vier Abschnitten, die wiederum 1nschen Dialog, den „Pfarrer ın der offenen verschiedene Beiträge unterteilt sind. DieGemeinde“ un! die Jugendarbeit, die ın Tau ın der Familie, Die Tau In der Ges=besonderer Weise über Brennpunkte kirch= meinde, 3.DIie Tau 1ın Ausbildung un!licher Neuorientierung Autfschlufß geben, Beruf, Die Tau ın kirchlichen Werken,einer Neuorientierung, die 1mM wesent:
lichen durch Prof. Hromadka und seine

kommen über dreißig Frauen Wort. 50
verschieden Ss1e untereinander sind,Schüler inspiriert und gelst1g ausgeformt verschieden die Traditionen und Kulturenwurde sind, aus denen s1e kommen eines ist

Das gerade 1n seiner lockeren Zusam= ihnen gemeinsam: der Mut un:! die
menstellung reizvoll und ebendig WIT: Tapferkeit, die s1e instand setzen, ihren
kende Buch spiegelt eindrucksvoll wider, oft sehr mühsamen Weg mi1t einer ET:  =
Was die Kirchen 1ın der GSSR unter dem staunlichen Sicherheit gehen. Mit echt
Druck umwälzender Ereignisse lernen sagt Hedwig Thomä iın ihrem Vorwort,
mußten, ber 198808  z uch bewußt ejahen der Aufbruch der Frauen nicht TST
und als sicher selbst noch nicht voll heute beginnt, sondern eigentlich

immer bewußt der unbewußt sichausgeschöpfte Erfahrung weliter=
geben: die ogrundsätzliche Freiheit des da ereignet hat, Frauen Jesus Christus
Evangeliums VO:  e geschichtlichen und HC= und seinem freimachenden Evangelium
sellschaftlichen Bindungen, indes auch die begegnet sind
Notwendigkeit, ın die jeweiligen Zeit: Der besondere Reiz des Buches liegt 1ınverhältnisse hinein nNeu übersetzen und der Farbigkeit der einzelnen Berichte. Na=bezeugen. türlich sind durch Bildung und Quali:Kg fikation besonders herausgestellte F+rauen,

VO  5 denen WIT hören. Wir dürfen auch
nicht übersehen, bis Jjetz 1Ur ıne
kleine Zahl Von Frauen die Vorausset=s=ZEUGNIS UN DIENST ZUNSECN für führende Stellungen erfüllen
kann Das genügt ber nicht. Diese Bil=

Frauen unterwegs ın die Zukunft. Be= dung der Mädchen und Frauen auf breiter
richte Erzählungen Aufgaben aus Basis 1st eine brennende Frage 1n den Län=
vielen Ländern. Herausgegeben VO.  - ern der Dritten Welt. Von hier adus be=
Hedwig Thomä Evangelischer Missions= kommen alle Bildungsprojekte für Frauen,
verlag, Stuttgart 1968 264 Seiten mit die aQus Opfern des Weltgebetstags mıit:  z
26 Abbildungen. Leinen 15,50 finanziert werden, ihr besonderes Gewicht.

Obwohl die Konzeption für dieses Buch
In ihrem 1m letzten Sommer erschiene= schon VOT Uppsala entworten wurde, kann

nen Buch hat Hedwig Thomä, die seit vle= dankbar feststellen, einen
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